
 
Andreas Lemcke (31) – souveräner „Reserve“-Kapitän beim FSV. 

Am Sonntag will er mit seinem Team gegen den Tabellenführer 

Eintracht Göritz den nächsten Big-Point einfahren. [Foto: FSV] 

Vorab-Bericht (12. November 2011)  FSV Rot-Weiß Prenzlau – Eintracht Göritz   

Kreisliga West-Uckermark 2011/12  = 12. Spieltag (Spiel: 610135-090) = Sonntag, 13.11.2011, 10:00 Uhr  

 

Trotz Pokal- & Länderspielpause: 8 FSV-Spiele am Wochenende – 

unsere „Zweite“ empfängt den Tabellenführer. 
 

[Berlin, gh.] Der bittere Beigeschmack vom 1. Derby der Saison am vergangenen Sonntag dürfte bei unserer 

I. Auswahl noch eine Woche länger anhalten. Die Männer um Kapitän Stephan Bethke haben spielfrei an 

diesem Wochenende, bevor auf den Zehnten des Klassements zwei Heimspiele nacheinander warten: 19.11., 

FSV Bernau (13. Platz) und 26.11., FC Schwedt (7.), jeweils 13 Uhr. Anders allerdings geht es unserer „Reser-

ve“ als derzeit Siebenter, sie empfängt am Sonntag ab 10 Uhr den 

aktuellen Tabellenführer aus Göritz. Auch wenn Andreas Lemcke 

und seine Mannschaft als klarer Außerseiter an diesem 12. Spieltag 

der Kreisliga West-Uckermark gelten dürften, bislang ging in dieser 

Saison im heimischen Uckerstadion lediglich das Duell gegen Lychen 

am 2. Spieltag daneben (0:1/0:0, 20.08.2011). Auf der anderen Seite 

unterlag die Eintracht auswärts auch erst einmal, vor 3 Wochen in 

Klockow hieß es nach 1:0-Führung am Ende 1:2 für Blau-Weiß an der 

Stätte, an der unsere „Zweite“ vor einer Woche auch mit 0:2 verlor. 

Gänzlich abzuschreiben jedoch sind die umkämpften Punkte keines-

falls, denn in den letzten 8 Jahren (14 Liga-Begegnungen seit 2003) 

holten unsere Rot-Weißen immerhin 23:17 Punkte (7 Siege, 2 UE, 5 

Nied.) bei fast ausgeglichenen 36:33 Toren. Im Uckerstadion (7 Liga-

spiele) gelangen sogar 13:7 Punkte (4-1-2) bei 21:18 Toren und auch 

zuletzt – ziemlich genau vor einem Jahr am 13. November 2010 – 

hieß am Ende klar 3:0 für den Gastgeber nach Toren von Christian 

Wilski, Guido Höppner und Nikita Gerasimov. Die aktuelle Tabelle gibt also die derzeit sehr eindeutigen Kräf-

teverhältnisse vor dem Match am Sonntag wieder: Siebenter gegen Erster. Der Statistik folgend allerdings 

muss uns noch lang nicht bange werden, zumal sich das Team von Jörg Scharein und Michael Storbeck nach 

dem eher schwachen Saisonstart durchaus erholte. Und noch eines scheint zumindest laut Datenbank ganz 

sicher: mindestens 2 Tore werden fallen, denn ein 0:0 gab es zwischen den beiden Kontrahenten noch nie, 

im Schnitt zappelte das Runde enorme 5,6 mal pro Spiel im Eckigen! 
 

Auch wenn die „Erste“ zur Zwangspause verdonnert ist, für Spannung ist dennoch reichlich gesorgt. Seid also 

wieder alle zahlreich mit dabei – am besten live am Sonntag im Uckerstadion und unterstützt unser Team 

wie immer engagiert, lautstark und doch stets fair! 
 

 

Und nach dem Sport wird analysiert, Treffpunkt wie immer in der  

„Gaststätte zur Fischerstraße – bei Kalli“ direkt am Uckersee:  

… denn da redet man drüber! 
 

 

Einer für alle – alle für einen. 

 


